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Hotel Restaurant

savoy
Neuengasse 26 Bern

Inhaber: R. Tanner
Telefon (031) 22 44 05
Telex 32445

Das gepflegte und wohnliche Erstklaß-
haus im Herzen der Stadt, eine Minute
vom Bahnhof
Behaglich und geschmackvoll
eingerichtete Zimmer mit Toilette, Dusche
oder Bad, Telefon und Radio
Gediegenes Restaurant und Burgunderstube

im ersten Stock
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Erlebe dieüergwelt
von Vavos

Parsenn
Pischa

I

Die Leserecke
des höheren
Blödsinns

In Rorschach, da sprach eine Mutter
Zum Sohne: «Hol rasch mir den Butter!»
Ob «der» oder «die»,
Das weiß man dort nie -
Die Hauptsache bleibt - es ist guter!

H. Koelbing, Riehen

Ein Lehrer fragte ganz wichtig:
«Wer nennt mir ein Teil, das durchsichtig?»
Da rief Klaus Koch:
«Das Schlüsselloch»!
Die Antwort des Jungen war richtig.

Herbert Preuss, Velbert D

Da lebte ein Herr in Aarwangen,
Der züchtet exotische Schlangen.
Bis eine ihn biß.
Da war er gewiß:
Aus ist das Verlangen nach Schlangen.

Alfred Stückelberger, Basel

Da waren zwei Fischer in Kandersteg,
Die brachte man nicht von der Kander weg.
Sie waren beide
Befallen vom Neide
Und fischten die Fische einander weg.

F. Wyß, Luzern

Ein biederer Bürger in Steckborn,
Der pflanzte sich ziemlich viel Speck vorn.
Er will ihn entfernen,
Schlemmt nicht mehr im <Sternen> -
Er klettert energisch aufs Schreckhorn!

Hans Otterstetter, Steckborr

Die drei goldenen Spielregeln

1. Bitte nicht mehr als 3 Limericks auf einmal einsenden.

2. Den Einsendungen kein Rückporto beilegen, wir können über die <Leserecke
des höheren Blödsinns> nicht korrespondieren.

3. Wer Limericks einschickt und nichts anderes erwähnt, ermächtigt uns, seine
Verse gegebenenfalls zu bearbeiten und sie trotzdem unter seinem Namen zu
veröffentlichen. Redaktion Nebelspalter, 9400 Rorschach
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